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Erörterung / Ergründung · Aufbau (Passerelle Schreibmodul) 

Textsorten 

Erörterung und Ergründung gehören zu den Abhandlungen. (Dialektische) Erörterungen sind 
nur bei einfacheren Fragestellungen oder Thesen möglich, bei denen sich eine zentrale These be-
stätigen oder verwerfen lässt. Wenn dies nicht möglich ist, spricht man von einer Ergründung. 

Aufgabe 

Nach den Richtlinien 2023 soll der Text eine »sachgerechte, differenzierte, strukturierte und 
sprachlich korrekte Auseinandersetzung« mit den im Aphorismus oder in der Textgrundlage 
enthaltenen Thesen leisten. 

Aufbau (notwendige Inhaltsteile/ inhaltliche Leistungen) 

Einleitung (max. 1/4 des Textes) 

• Relevanz des Themas und/oder der Thesen des Aphorismus umreissen; 
• Eigenes Verständnis des Aphorismus und/oder wichtigste Implikationen der im Aphorismus 

verwendeten Metaphern möglichst allgemein erläutern; 

• Widerspruch zur allgemeinen Meinung knapp formulieren bzw. Stärke der These vermitteln; 
• Einzelne Erfahrung oder Tatsache ins Spiel bringen, die das in der These Behauptete belegt 

bzw. anschaulich macht; 

• Programm des eigenen Texts knapp erläutern (Metakommunikation). 

Hauptteil 

• Detaillierte Explikation des eigenen Verständnisses des Aphorismus (Analyse): 
 Bedeutungen der zentraler Begriffe im Kontext des Aphorismus bestimmen/ ausführen; 

 Unterthesen/ Schlussfolgerungen erläutern; 
 Anwendungsbereiche identifizieren; 
• Erfahrungen aus Berufsausbildung/ Berufswelt einbringen oder 
 Folgerungen für das Gegenwartsproblem formulieren. 

Schluss (kürzer als Einleitung) 

• Zusammenfassung/ Fazit; 
• Eingrenzung/ Ausweitung der Thesen des Aphorismus. 


